
FLAWIL Die Flawiler Vereine prägen das kul-
turelle, gesellschaftliche und sportliche Leben 
der Gemeinde Flawil. Mit dem Konzept «Ver-
einsunterstützung 2020+» hat der Gemeinde-
rat die Grundlage erarbeitet, wie die Vereine 
durch die Gemeinde unterstützt werden kön-
nen. Die Bevölkerung und vor allem die Ver-
eine wurden Anfang März 2020 eingeladen, 
sich zum Konzept zur Unterstützung des Ver-
einslebens zu äussern. Innerhalb der Ver-
nehmlassungsfrist sind 50 Stellungnahmen 
eingegangen. Der Gemeinderat hat die Ver-
nehmlassungsantworten sorgfältig ausge-
wertet. Aufgrund der Auswertung hat der Rat 
Anpassungen am Konzept vorgenommen und 
dieses per 1. September 2020 in Kraft gesetzt.

In der Gemeinde Flawil gibt es heute knapp 100 
Vereine. Sie tragen ganz entscheidend zur Le-
bendigkeit der Gemeinde bei. Doch die Vereine 
geraten immer mehr unter Druck. Auf der einen 
Seite verändert sich die traditionelle Bindung ih-
rer Mitglieder. Auf der anderen Seite werden an 
die ehrenamtlichen Führungspositionen immer 
höhere Ansprüche gestellt. Der Gemeinderat ist 
sich bewusst, welch wichtige Rolle ein aktives 

Vereinsleben für die Lebensqualität der Bevölke-
rung spielt. Deshalb hat er als Vision 2030 defi-
niert, dass Flawil ein aktives und attraktives Ver-
einsleben hat. Um dieser Vision einen Schritt nä-
her zu kommen, hat der Rat die Erstellung eines 
Konzepts zur Unterstützung des Vereinslebens 
als Legislaturziel 2017 – 2020 definiert.

Rege Beteiligung
Mit dem Konzept «Vereinsunterstützung 2020+» 
wurde die Grundlage erarbeitet, wie Vereine 
durch die Gemeinde unterstützt werden kön-
nen. Mit konkreten und angedachten Massnah-
men im Konzept zeigt der Gemeinderat auf, wie 
die Bedürfnisse der Vereine bestmöglich erfüllt 
werden können. Vom 1. März 2020 bis 30. April 
2020 wurde das Konzept den Vereinen, Parteien, 
Verbänden und der Bevölkerung zur Vernehm-
lassung unterbreitet. Die Möglichkeit, sich an 
der Vernehmlassung zu beteiligen, wurde rege 
genutzt. Innerhalb der Vernehmlassungsfrist 

Konzept «Vereinsunterstützung 2020+» 
angepasst und in Kraft gesetzt

Das Doppel-Beachvolleyballfeld auf einem Teil der Wiese der Schul- und Sportanlage Botsberg ist ein 
gutes Beispiel der Vereinsunterstützung durch die Gemeinde Flawil.

Weiter auf Seite 2

ARBEITSEINSATZ

Die Schülerinnen und Schüler der Oberstu-
fenkleinklasse starteten mit einem zweitägi-
gen Arbeitseinsatz in den Berufswahlunter-
richt. Am ersten Tag wurde eine Kiesgrube 
entbuscht. Am zweiten Tag erhielten Klein-
tiere im Botsberger Riet ein neues Zuhause.

››› SEITE 3

Die Möglichkeit, sich an
der Vernehmlassung zu beteiligen, 

wurde rege genutzt.

RAUMPATENSCHAFT

Im letzten Herbst hatten sich auf einen Auf-
ruf der Gemeinde hin fünf Raumpatenschaf-
ten ergeben. Wer eine solche übernimmt, 
erklärt sich bereit, ein von ihm bezeichnetes 
Gebiet von Abfällen zu befreien. Nun ist eine 
weitere Patenschaft dazugekommen: Der 
Turnverein Degersheim übernimmt die Ver-
antwortung für das Oberdorf.

››› SEITE 15

GEOPORTAL

Auf einem frei zugänglichen Internetportal 
publiziert die Interessengemeinschaft GIS 
AG im Auftrag der Gemeinde Degersheim 
amtliche Geodaten. Das Geoportal visua-
lisiert aktuell etwa 600 Datenbestände und 
steht Liegenschaftsbesitzern, Bienenzüch-
tern, Hobbyhistorikern und allen anderen 
Interessierten kostenlos zur Verfügung.

››› SEITE 13

Empfehlung des Bundesrats:

«Die Hände regelmässig mit Seife 
waschen und Abstand halten
bieten den besten Schutz vor einer 
Ansteckung. Befolgen Sie daher 
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln. Denn das
Coronavirus soll sich nicht wieder 
stärker verbreiten.»
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gingen 50 Stellungnahmen ein. Die Vernehmlas-
sungsantworten wurden sorgfältig ausgewertet.

Deutliche Zustimmung
Die Rückmeldungen haben gezeigt, dass die Teil-
nehmenden den drei gemeinderätlichen Aussa-
gen
 
• «Ich finde es notwendig, dass die Gemeinde 

Flawil über ein Konzept Vereinsunterstützung 
verfügt.»

• «Ich erachte das Konzept mit den angedach-
ten Massnahmen als zielführend, um die Ver-
eine zu unterstützen.»

• «Ich begrüsse die gemeinderätliche Vision 
2030, dass die Freiwilligenarbeit ein wichtiger 
Pfeiler des Zusammenlebens ist und in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen wird.»

 
deutlich zustimmten. Die Vernehmlassungsant-
worten waren für den Rat sehr aufschlussreich. 
Der Gemeinderat hat die mehr als einmal ge-
nannten Vorschläge und Forderungen geprüft.

Begriffe präzisiert
Mehr als einmal wurde gefordert, im Konzept 
auf das Wort «kommerziell» zu verzichten. Der 
Gemeinderat hält am Begriff «kommerziell» fest. 
Jedoch wurden die Begriffe «nicht kommerziell 
/ kommerziell» umschrieben und entsprechend 
präzisiert. Gewünscht wurde auch, die gemein-
deeigene Infrastruktur (zum Beispiel den Lin-
densaal) den einheimischen Vereinen günstiger 

anzubieten. Eine Anpassung der Tarife für die 
Benutzung der Schul- und Sportanlagen respek-
tive des Lindensaals erachtet der Gemeinderat 
als nicht vordringlich. Schul- und Sportanlagen 
werden den einheimischen Vereinen für Vereins-
aktivitäten mit ausschliesslich Kindern und Ju-
gendlichen bereits unentgeltlich angeboten. Der 
Lindensaal hat zudem vergleichbare Ansätze mit 
Sälen der Regionsgemeinden.

Nicht von Parkgebühren befreit
Einige Vernehmlassungsteilnehmende haben 
eine günstige Parkierung oder Parkkarten für 
Trainer gewünscht. Der Gemeinderat hat sich 
bereits bei der Vernehmlassung zum angepassten 
Parkplatzkonzept im Jahr 2018 mit dem Anlie-
gen einzelner Vereine und Trainer auseinander-
gesetzt. Der Rat hält am Parkierungsreglement 
fest und befreit die Vereine und Trainer nicht von 
Parkgebühren. Im Weiteren wurden Vorschläge 
bezüglich der Definition «Bewilligungspflicht» 
geäussert. Der Abschnitt Bewilligungspraxis 
wurde präzisiert.

Seit 1. September 2020 in Kraft
Der Gemeinderat hat aufgrund der Auswertung 
der Vernehmlassung Anpassungen am Konzept 
«Vereinsunterstützung 2020+» vorgenommen 
und dieses per 1. September 2020 in Kraft gesetzt. 
Das Konzept ist auf www.flawil.ch unter der Rub-
rik «Freizeit → Vereine» aufgeschaltet.

TODESFÄLLE

Gestorben am 24. August 2020 in Flawil: Dwor-
schak geb. Haberl, Maria, von Österreich, gebo-

ren am 12. Juni 1936, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Austrasse 5. Die Beerdigung hat bereits stattgefun-

den.

Coworking-Raum in Flawil
FLAWIL Arbeiten und wohnen in Flawil. We-
niger Pendeln, mehr Lebensqualität und das 
lokale Gewerbe stärken. Dazu führt die Ge-
meinde Flawil in Zusammenarbeit mit der Vil-
lageOffice Genossenschaft am Donnerstag, 
17. September 2020, um 19  Uhr einen Work-
shop zum Thema «Coworking-Space» durch.

Coworking ist eine Entwicklung im Bereich 
«neue Arbeitsformen» und eine Alternative zu 
Homeoffice und Firmenarbeitsplatz. Insbeson-
dere Arbeitnehmende mit der Möglichkeit eines 
externen Arbeitsplatzes arbeiten dabei in meist 
grösseren, mehrheitlich offenen Räumen. Auf 
diese Weise können sie voneinander profitieren. 
Sie arbeiten entweder voneinander unabhängig 
in unterschiedlichen Firmen und Projekten oder 
entwickeln mit anderen Coworkern gemeinsame 
Projekte.

Ideen sammeln
Beim Workshop geht es darum, Ideen für den Be-
trieb eines Coworking-Raums in Flawil zu sam-
meln. Wer könnten mögliche Betreibende und 
künftige Nutzende sein? Es sind Personen und 
Organisationen aus Flawil und Umgebung ange-
sprochen, die bereit sind, sich für dieses Projekt 
zu engagieren oder Coworking zu nutzen. Die 
Gemeinde Flawil und die VillageOffice Genos-
senschaft freuen sich über viele Teilnehmende, 
die sich am Workshop aktiv einbringen und mit-
denken.

Schweizweites Netzwerk
Die VillageOffice Genossenschaft fördert neue 
Arbeitsformen und baut ein schweizweites Netz-
werk von Coworking-Räumen auf. Sie baut 
Brücken zwischen Gemeinden, Unternehmen, 
Immobilieneigentümern und Coworkern. Ins-
gesamt hat sie ein Netzwerk aus 60 bestehenden 
Arbeitsräumen geschaffen und arbeitet mit rund 
20 Gemeinden an weiteren Projekten. Nach der 
Starthilfe unterstützt die VillageOffice Genossen-
schaft die Betreibenden weiterhin. Weitere Infor-
mationen zu VillageOffice sind auf der Website 
www.villageoffice.ch zu finden.

Workshop im Lindensaal
Der Workshop findet am Donnerstag, 17. Sep-
tember 2020, um 19  Uhr im Lindensaal Flawil 
statt. Alle, die sich für zukunftsorientiertes Ar-
beiten in Flawil interessieren, sind herzlich ein-
geladen, am Workshop teilzunehmen. Bei Fra-
gen steht die Ratskanzlei Flawil unter der Te-
lefonnummer 071 394 17 60 oder per E-Mail 
gemeinde@flawil.ch gerne zur Verfügung.
Am Workshop werden die Hygienevorschriften 
des Bundesamts für Gesundheit (BAG) bestmög-
lich eingehalten. Bei Bedarf stehen auch Schutz-
masken zur Verfügung.

Exkursion an
die Glatt
FLAWIL Im Natur-und-Technik-Unterricht hat 
die Klasse 2sb der Oberstufe Flawil das Thema 
«aquatische Ökosysteme» behandelt. Die the-
oretische Besprechung im Schulzimmer wurde 
ergänzt durch eine Exkursion an die Glatt.

Die Klasse machte sich zusammen mit ihrem 
Lehrer Manuel Halter auf den Weg ans Gewäs-
ser. Neben der Vermessung der Bachstelle wur-
den viele Steine umgedreht, um kleine Lebewe-
sen zu finden und zu bestimmen. Erfolgreich 
konnte das Wissen aus dem Unterricht praktisch 
angewendet werden. Auch grössere Tiere wurden 
gefunden und gefangen. Zum grossen Erstaunen 
entdeckten die Schülerinnen und Schüler meh-
rere Krebse im Bach. Selbstverständlich wurden 
alle Tiere am Schluss wieder freigelassen.

Die Schülerinnen und Schüler drehten viele Steine 
um, um kleine Lebewesen zu finden.
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Grundstück
Landbergstrasse 34
steht zum Verkauf
FLAWIL Die Gemeinde Flawil ist Eigentü-
merin des Grundstücks Nummer 1103 an der 
Landbergstrasse 34. Auf dem Grundstück 
steht heute ein Ökonomiegebäude. Das 
Grundstück soll einer Wohnnutzung zugeführt 
werden. Der Gemeinderat beabsichtigt des-
halb, das Grundstück im Rahmen einer öffent-
lichen Ausschreibung zu verkaufen.

Das Ökonomiegebäude mit Garagen wird ak-
tuell als Material-Einstellraum an Firmen und 
Privatpersonen vermietet. Der Gemeinderat be-
absichtigt, das Grundstück Nummer 1103 an der 
Landbergstrasse 34 zu verkaufen, damit neuer 
Wohnraum geschaffen werden kann. Ein lokales 
Architekturbüro hat im Auftrag des Gemeinde-
rats ein Vorprojekt erarbeitet. Die Käuferschaft 
des Grundstücks muss sich verpflichten, das Vor-
projekt des Gemeinderats umzusetzen.

Öffentliche Ausschreibung
Der Gemeinderat will in der Bodenpolitik eine 
nachhaltige und aktive Rolle einnehmen. Er will 
als Käufer und Verkäufer von Grundstücken auf-
treten, ohne jedoch Immobilienhandel zu betrei-
ben. Dies ist im Strategiepapier des Gemeinderats 
zur aktiven Bodenpolitik vom 17. Februar 2015 
festgehalten.
Der Rat hat deshalb beschlossen, das Grund-
stück Nummer 1103 an der Landbergstrasse 34 
im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung zu 
verkaufen. Die Kaufangebote müssen bis spätes-
tens Freitag, 30. Oktober 2020, an die Gemeinde 
Flawil, Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil eingereicht werden. Sämtliche Un-
terlagen zum Verkauf des Grundstücks sind auf 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Projekte → Landbergstrasse 34» abrufbar.

Jugendliche arbeiten für die Natur
FLAWIL Schülerinnen und Schüler der Flawi-
ler Oberstufenkleinklasse starteten mit einem 
zweitägigen Arbeitseinsatz in den Berufs-
wahlunterricht. Im Botsberger Riet erhielten 
Kleintiere ein neues Zuhause.

Die Sonne schien heiss vom Himmel. Das Ther-
mometer kletterte auf 30 Grad Celsius, doch ei-
sern arbeitete die 2. Oberstufenkleinklasse von 
Regula Walser, unter der Anleitung von Ruedi 
Steurer und Werner Gehrig von der Stiftung Na-
turschutzreservate Flawil, im Botsberger Riet. 
Die Entbuschung der Kiesgrube war das Tages-
ziel. Grasbüschel herausziehen und Sträucher 
schneiden war noch die leichtere Arbeit. Das 

Herauspickeln der Sträucher im steilen Bord war 
umso anstrengender, sorgte aber für viel Spass 
aufgrund ungewollter Rutschpartien. Spätes-
tens als Blindschleichen, Molche, Eidechsen und 
kleine Insekten sich zeigten, war klar, wofür die 
Schweisstropfen geflossen sind. Einblick in die 
Welt der Libellen erhielt die Arbeitsgruppe von 
Libellenkenner Alec Treagust durch eine spon-
tane Führung rund um den Weiher. Der zweite 
Arbeitstag stand im Zeichen der kleinsten, ein-
heimischen Raubtiere. In unmittelbarer Wasser-
nähe wurden drei Nester für Wiesel und Herme-
line gebaut. Es brauchte nochmals einen grossen 
Effort, um die Nester zu bauen – all dies an einem 
der wärmsten Tage des Jahres.

Die Käuferschaft muss sich verpflichten, das 
Vorprojekt des Gemeinderats umzusetzen.

Eines der Tagesziele war die Entbuschung der Kiesgrube.

FLAWIL Der US-Botschafter in der Schweiz, Edward T. McMullen, war kürzlich in Flawil zu Besuch. 
Er sprach im katholischen Pfarreizentrum am Unternehmerforum der FDP des Kantons St. Gallen über 
die Beziehungen der USA zur Schweiz. Dabei kamen die aktuellen Handelsstreitigkeiten mit China 
genauso zur Sprache wie das fehlende Freihandelsabkommen mit der Schweiz. Schliesslich fehlten 
auch Hinweise auf die bevorstehenden Präsidentschaftswahlen in den USA nicht. – Unser Bild (von 
links): Regierungsrat Marc Mächler, US-Botschafter Edward T. McMullen, Gemeindepräsident Elmar 
Metzger, Regierungsrat Beat Tinner und Staatssekretär Benedikt van Spyk.

US-Botschafter in Flawil zu Besuch
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
fl awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch



Coworking in Flawil – Warum?
Die lokalen Gemeinschaftsbüros sind die überzeugende Alter-
native zu Homeoffice und Firmenarbeitsplatz. Zudem bringt 
ein Coworking-Raum die Arbeit zurück an den Wohnort. Es 
kurbelt die lokale Wirtschaft an und fördert den Austausch 
von Wissen, Ideen und Netzwerken. Sind Sie an einem lokalen 
Gemeinschaftsbüro interessiert? Dann sind Sie herzlich einge-
laden zum

Workshop
Coworking Flawil
am Donnerstag, 17. September 2020, um 19 Uhr im Lindensaal 

Am Workshop werden die Hygienevorschriften des Bundes-
amts für Gesundheit (BAG) bestmöglich eingehalten. Bei Be-
darf stehen auch Schutzmasken zur Verfügung.

Die Gemeinde Flawil und die VillageOffice Genossenschaft 
freuen sich über viele Teilnehmende, die sich aktiv einbringen, 
mitdenken und mithelfen, dem Projekt Schwung zu verleihen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Seit drei Jahren organisiert der b’treff für die Gemeinde Flawil 
Deutschkurse für Migrantinnen und Migranten. Wir suchen 
zur Unterstützung der «Leicht Fortgeschrittenen Gruppe» am 
Dienstag- oder Donnerstagmorgen von 9 Uhr bis 11 Uhr eine

freiwillige Person als 
Deutschkursleiter/-in
Haben Sie Interesse an Menschen aus fremden Ländern sowie 
Freude und Bereitschaft unsere Sprache und Kultur zu vermit-
teln? Bitte melden Sie sich bei Sabine Dankesreiter, Stellenlei-
terin b’treff, unter der Telefonnummer 079 152 73 25 oder per 
E-Mail buero-btreff@b-treff.ch. Wir freuen uns auf Sie!

b’treff Flawil www.b-treff.ch

blutspende.ch
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Vision City Oase Flawil: Grüner Begegnungsraum

POLITIK Klimawandel und gesellschaftliche 
Veränderungen erfordern, Bewährtes zu über-
denken und verantwortungsvoll zu handeln. In 
der Zeit des Übergangs vom fossilen ins ökologi-
sche Zeitalter fragen wir uns deshalb: Wie erhal-
ten wir unsere Lebensgrundlagen längerfristig? 
Wie nutzen wir nachhaltige Technologien intelli-
gent? Wie gestalten wir die Räume, in denen wir 
uns bewegen, lebenswert und umweltverträglich? 
Die Grünen Wil-Land schaffen mit einer «City 
Oase» vom Montag, 7. September 2020, bis Frei-
tag, 11. September 2020, beim Flawiler Bahnhof 
eine Vision, einen grünen, für alle Menschen zu-
gänglichen Begegnungsraum. Nehmen Sie Platz 
unter einem der Bäume. Geniessen Sie tagsüber 
die Oase. Honorieren Sie am Feierabend die mu-
sikalischen Darbietungen von lokalen Musik-
schaffenden mit einer Hutkollekte und führen Sie 
bei Gelegenheit ein persönliches Gespräch mit 

Sara Broger, Thomas Wenk und Edi Hartmann. 
Auf dem Areal gelten die aktuellen Schutzvorga-
ben der Behörden.
Kurzfristige Änderungen vorbehalten, bietet der 
Feierabend in der City-Oase bei trockenem Wet-
ter folgende Programminhalte:

7. September 2020: 18.30 Uhr: Kindertanzgruppe 
(Modern Jazz Dance); 19 Uhr und 20 Uhr: Richi 
Osterwalder (Saxophon-Emotionen); 19.30 Uhr: 
Harmoniemusik Flawil (Little Big Band 1). 
8. September 2020: 18  Uhr: Gibim (Volks-
musik-Quintett); 19.30  Uhr: Riverside Saxo-
phon-Quartett (Evergreens und Pop).
9. September 2020: 17.30 und 18.15 Uhr: Musik-
schule Flawil (Gitarren-Ensemble mit Sängerin-
nen); 19 Uhr: Sol Do – Balfolk mit Tanz-Anlei-
tung (bei nassem Wetter im alten Feuerwehrde-
pot/Marktplatz).

10. September 2020: 19 Uhr und 20 Uhr: Kai Rau-
ber (Hang und Percussion); 19.30 Uhr: Harmo-
niemusik Flawil (Little Big Band 2).
11. September 2020: 18.15 Uhr: Musikschule Fla-
wil (Teens-Chor); 19  Uhr: Les Chouettes Trio, 
Swing-Musik der 1920er- und 1930er-Jahre. eing.

Burgauerstrasse: Deckbelag wird 
eingebaut
FLAWIL Mit dem Bau des Fürstenlandrad-
wegs wurde die Burgauerstrasse zwischen 
dem Einlenker Schändrichstrasse und dem 
Dorfausgang saniert. Als eine der letzten Ar-
beiten wird nun der Deckbelag eingebaut.

Am Montag, 7. September 2020, beginnen die 
Vorbereitungsarbeiten. Gleichzeitig wird bereits 
ein Teil des Deckbelags auf dem Radweg einge-
baut. Für die Radfahrerinnen und Radfahrer ist 
eine Umleitung signalisiert. Am Dienstag, 8. Sep-
tember 2020, erfolgt der Deckbelagseinbau auf 
der Burgauerstrasse. Während des Belagseinbaus 
ist der betreffende Strassenabschnitt für jeglichen 
Verkehr ab 7.30  Uhr gesperrt. Tags darauf, am 

Mittwoch, 9. September 2020, werden die Nach-
arbeiten ausgeführt. Die Strasse wird dann für 
den Verkehr wieder freigegeben. Bei schlechter 
Witterung verschieben sich die Arbeiten auf das 
nächstmögliche Datum.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Die Bauarbeiten haben auch Auswirkungen auf 
den Regionalbusverkehr. Die Haltestelle Burgau 
wird vorübergehend zum Schulhaus Burgau 
verschoben. Dort wendet der Regionalbus und 
fährt zurück zum Bahnhof. Die Haltestellen 
Schändrich und Birkenstrasse werden am Tag des 
Belagseinbaus nicht bedient.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 

freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 

allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 7. bis 21. September 
2020, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- 

und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau 

und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 

3. Stock) können folgende Baugesuche eingesehen 

werden:

Ziegler Philipp, Tödistrasse 16, 8572 Berg; Bauge-

such Nr. 186/2020, Umnutzung Untergeschoss in 

Wohnraum (nachträgliches Baugesuch), Grund-

stück Nr. 2684, Vers. Nr. 1554, Sägen 1554, Flawil

Eine App für Flawiler Jugendliche
FLAWIL Das Projektteam «Kinderfreundliche 
Gemeinde» ist seit August 2020 Betreiberin 
der Jugendapp der Gemeinde Flawil. Mit der 
App sind Flawiler Jugendliche immer auf dem 
neusten Stand. Es werden unter anderem Neu-
igkeiten, Events und Angebote für Jugendliche 
aufgeschaltet.

Am 10. August 2020 wurde die Jugendapp am 
ersten Schultag von allen Schülerinnen und 
Schülern der ersten Oberstufe für einen Posten-
lauf genutzt. Rund 100 Jugendliche suchten im 
Verlauf des Morgens mit ihren Handys verschie-
dene Stationen und scannten dort QR-Codes ein. 
Wurde der richtige Code eingescannt, erschien 
der nächste Posten. Dadurch konnten die Schü-
lerinnen und Schüler auf eine spielerische Art ihr 
neues Schulgelände kennenlernen.
Die App dient nicht nur den Jugendlichen, son-
dern auch allen jugendspezifischen Vereinen in 

Flawil. Die Vereine können in der Jugendapp 
aufgeführt werden und ihre Neuigkeiten oder 
Events auf der App 
publizieren lassen. 
Makfire Ismaili, 
Lernende der Ge-
meindeverwal-
tung, betreut die 
App und nimmt 
Neuigkeiten und 
Events per Mail 
makfire.ismaili@
flawil.ch entgegen.

TAXI-ANGEBOT OBERE GEGEND

Neue Telefonnummer seit 1. September 2020: 

079 888 88 13!
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?
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Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
In alle Haushaltungen 

von Flawil  
und Degersheim

flawil@cavelti.ch
degersheim@cavelti.ch 

Telefon 071 388 81 81



ALLE

NEU Schulrat Flawil

Gerne unterstützen wir Sie bei Ihren Wünschen 
und Ideen rund um den Werkstoff Holz. 

Unsere Dienstleistungen sind:
– Planung / Bauleitung
– Neubauten/Umbauten
– Landwirtschaftliche Bauten / Gewerbebauten
– Pergolas / Terrassen / Carports
– Fassadenbau/Bedachungen
– Raumakustik
– Bodenbeläge / Terrassenroste
– Fenstermontagen / Sanierungen
– Insektenschutz / Vorhänge

Über Ihr Interesse und Ihre Anfragen freuen wir uns.

Norbert Fürer 

Fürer Holzbau AG | unterer Landberg 1122 | 9230 Flawil
071 393 29 29 | www.fuerer-holzbau.ch | info@fuerer-holzbau.ch



Neue Kräfte im Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
Magdenau

KIRCHE Am Wochenende vom 15. und 16. Au-
gust durfte die Seelsorgeeinheit Magdenau die 
neuen Mitarbeitenden im Pastoralteam in den 
Pfarreien Degersheim, Niederglatt und Flawil be-
grüssen. In feierlichen Gottesdiensten wurden sie 
für ihre neuen Aufgaben willkommen geheissen. 
Mit dem Wunsch, dass ihre Arbeit reiche Frucht 
bringen möge, erhielten sie vom Pastoralteam 
Fruchtbäumchen – zwei unterschiedliche Bäum-
chen, weil sie auch in unterschiedlichen Gebie-
ten tätig sein werden. Silvan Hollenstein wird als 
Seelsorger wirken. In Degersheim übernimmt er 
zudem die Pfarreibeauftragung, die bisher bei 
Hans Brändle war. Ermin Schluep wird sich als 

Kirchlicher Jugendarbeiter um die Jugendlichen 
kümmern. Jeannine Oertle, die bisher im Bereich 
Jugendarbeit verantwortlich war, wird sich ver-
mehrt dem Bereich Familienpastoral widmen. 
Beide werden auch im Schulsetting ERG/Religi-
onsunterricht unterwegs sein. Für diese Aufga-
ben wurde ihnen vom Kirchenverwaltungspräsi-
denten Markus Stäheli ein Bündel mit Energie-
riegeln überreicht, damit sie voller Kraft wirken 
können. 
Die Seelsorgeeinheit Magdenau heisst die beiden 
herzlich willkommen und wünscht ihnen viel 
Freude und Erfüllung bei der Arbeit!
 eing.

Modellieren mit Wolfgang Steiger im Ortsmuseum

VEREIN Im Rahmen der Ausstellung «J. U. Stei-
ger / W. Wahrenberger – Toggenburger Künstler-
freunde» bietet das Ortsmuseum am Sonntag, 
20. September 2020, einen Modelliertag für jeder-
mann an. Unter Anleitung von Wolfgang Steiger 
erhält Gross und Klein die Möglichkeit, die Ge-
staltungsform des Modellierens kennenzulernen 

und erste Versuche damit zu machen. Beginn ist 
um 14 Uhr. Damit das nötige Material dazu be-
reitgestellt werden kann, ist eine Anmeldung bis 
13. September 2020 erforderlich an us@ortsmuse-
umflawil.ch. Der Kostenbeitrag von zehn  Fran-
ken wird vor Ort erhoben. Auskunft erteilt Urs 
Schärli unter 079 348 86 61. eing.

Übergabe der Pfarreibeauftragung von Hans 
Brändle an Silvan Hollenstein.

Begrüssung durch Pfarrer Markus Schöbi.

Volley Flawil sucht ab sofort neue Nachwuchsspielerinnen und Nachwuchsspieler.

Volleyball-Nachwuchs gesucht

VEREIN Ab sofort besteht wieder die Gelegen-
heit, in die Volleyball-Trainings einzusteigen. 
Es werden in verschiedenen Mädchen- und Bu-
ben-Gruppen ab der 1. Klasse bis Ende Oberstufe 
die Techniken von Grund auf geübt und verfei-
nert. Dazu gehört auch ein gutes Zusammenspiel 
mit jeder Spielerin oder jedem Spieler, also ein 
Miteinander im Team. Für die Jüngeren stehen 
verschiedene Ballspiele oder ein spielerischer 

Umgang mit und ohne Ball im Vordergrund. 
Wer kommt und wird ein Nachwuchstalent? 
Unter www.volleyflawil.ch können die verschie-
denen Trainingszeiten aufgerufen werden. Dort 
befindet sich auch ein Online-Anmeldeformular. 
Gerne gibt auch Gaby Schneeberger, technische 
Leiterin, unter info@volleyflawil.ch oder unter 
der Mobilnummer 078 734 50 09 Auskunft und 
teilt in die passende Gruppe ein. eing.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. September 2020, 

15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 5. September 

2020, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 

an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 10. September 2020, 7.00 Uhr

Freizeitwerk: 
Weiden flechten

VEREIN Weiden flechten – das ist ein weiterer 
Kurs des Freizeitwerks Flawil. Er findet am Sams-
tag, 26. September 2020, von 13.30 bis 17  Uhr 
statt. In kleiner Runde lernen die Teilnehmenden 
einen der ältesten Handwerkszweige kennen. Un-
ter der Leitung der versierten Weidenflechterin 
Luzia Wiederkehr werden ein wunderschöner 
Weidenstern hergestellt und dabei die Grund-
lagen der Weidenflecht-Technik erlernt. Die 
Teilnehmenden erfahren aber auch viel Hinter-
grundwissen über die nachhaltige Beschaffung 
der Flechtweiden. Da das Material frühzeitig 
bereit gestellt werden muss, ist eine umgehende 
Anmeldung erforderlich. Die Kosten betragen 
60 Franken (inklusive Material). Anmeldungen 
nimmmt Barbara Ashton vom Freizeitwerk Fla-
wil unter der Mobilnummer 079 832 85 10 oder 
via E-Mail barbara.ashton@bluewin.ch entgegen. 
Informationen zu weiteren Kursen sind auf www.
freizeitwerkflawil.ch zu finden. Erika Remund

Stimmiges Geflecht für kühlere Tage.
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Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall
überall.
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Gemeindewahlen Flawil
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EDI HARTMANN

GEMEINDERAT
Für ein gesundes, offenes und

lebenswertes Flawil. 

www.edihartmann.ch
17. Mai bis 15. November 2020

Toggenburger Künstlerfreunde

GRGRÜNE
WIL-LAND

THOMAS
WENK

SARA
BROGER

IN DEN
SCHULRAT
FÜR EINE ZUKUNFTSORIENTIERTE 

UND LEBENDIGE SCHULE.



Habis-Center | Zufahrt B | Waldau 1 | 9230 Flawil
071 393 60 07 | www.brockiflawil.ch

Film Abend
Brockenhaus Flawil zeigt:

Freitag, 25. September 2020
19 Uhr Kassenöffnung, 20 Uhr Filmstart

GREEN BOOK

 mit Popcorn und Snacks. Eintritt: 9.--

Reserv



Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?

Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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CHRISTOPH ACKERMANN 

parteiunabhängig, bisher

SCHULRATSPRÄSIDENT 
von Flawil

gestalten statt verwalten

Kandidierende der CVP im Gespräch 
mit der Bevölkerung

Samstag, 5. September 2020
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
vor dem Gemeindehaus Flawil

Nutzen Sie die Gelegenheit und sprechen 
Sie direkt mit den Bewerbern.

Wählen Sie
Kompetenz und
Engagement...

www.cvp-sg.ch

GEMEINDEWAHLEN FLAWIL
27. SEPTEMBER 2020
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ELMAR

METZGER
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Senior Keyy AAcccount 
Manager
Geschäftsspprürüfufungngs-
kommissiiionon
bib sher

Gemeindewahlen Flawil

27. September 2020
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«Normal» wird es hoffentlich nicht mehr sein …
Manchmal dünkt es mich, dass wir 
uns schwertun mit dem «Neuen», 
das uns durch die Corona-Zeit auf-
gedrängt wurde. In vielen Bereichen 
wollen wir die Veränderungen gar 
nicht richtig wahrhaben und seh-
nen uns wieder nach der Zeit An-
fang dieses Jahres. Wir drängen da-
rauf, so schnell als möglich wieder 
jedes Land ohne Quarantäne berei-
sen zu dürfen. Wir drängen darauf, 
dass die gewaltigen Kreuzfahrt-
schiffe wieder Anker lichten, dass 
ein Flug in Europa wieder billiger 
ist als ein entsprechendes Bahnbil-
lett, dass der Ballermann-Touris-
mus wieder ganze Städte «versaut». 
Wir drängen darauf, dass Grossver-
anstaltungen endlich stattfinden 
dürfen, dass Kinosäle geöffnet und 
Fussballstadien gefüllt werden. 
Haben wir auch schon daran ge-
dacht, dass ein eingeschränkter 
Tourismus für die Einheimischen 
eine Wohltat ist, dass sich die Mee-

resfauna über weniger Schiffsver-
kehr freut, dass die Luft sauberer 
ist, wenn Flüge gezielter und nach-
haltiger gebucht werden, dass das 
leider zur Gewohnheit gewordene 
Randalieren nach Fussballspielen 
eigentlich gar nicht fehlt?  
Wäre es nicht an der Zeit, sich über 
so einige unsinnige Gewohnheiten 
und Amüsements Gedanken zu ma-
chen? Und wenn sie jetzt meinen, 
das geht doch nicht, das muss doch 
sein, das braucht unsere Gesell-
schaft, so lehrt uns die Corona-Zeit 
gerade das Gegenteil. Vieles, was 
bis anhin als unabänderlich und 
unverzichtbar gegolten hat, musste 
von heute auf morgen einer neuen 
Sichtweise und Praxis weichen. 
Lassen wir solche «Bereinigungen» 
zu – denn nicht alles muss wieder 
zur «Normalität» zurückkehren. 
 Markus Schöbi, 
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 6. September
09.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung, gleichzeitig 
separates Kinderprogramm

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 6. September
10.00 Gottesdienst mit Teenstreff, 

Chilelunch sowie Kids-Treff 
«Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 6. September
10.00 Kirche Feld: Ökum. 

Erntedankgottesdienst mit 
Pfr. M. Hampton und PA 
H. Brändle. Thema: Über 
die Werke deiner Hände 
jubele ich! (Psalm 92,5)

 Kollekte: Hilfskasse der 
Bäuerinnen, anschliessend 
Apero 

10.00 KGZ: Chinderexpress
Dienstag, 8. September
11.00 Unterrichtszimmer: 

Stille und Gebet
11.30 KGZ: Mittagstreff
 Alle Teilnehmenden 

müssen sich aufgrund der 
aktuellen Situation bis 
spätestens Montag, 7. Sep-
tember, 11 Uhr anmelden! 
(Tel. 071 394 90 50 oder 
sekretariat@ref-flawil)

Gottesdienste und weitere Veran-
staltungen finden unter Einhaltung 
der EKS-Schutzbestimmungen statt.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 5. Sept., Degersheim
18.00 «Spirit» – der andere 

Gottesdienst 
Sonntag, 6. September, Magdenau 
08.45 Kirchenfest der hl. Verena, 

bei schönem Wetter 
draussen vor der Kirche 

 St. Verena, ansonsten 
drinnen

Sonntag, 6. Sept., Degersheim
08.45 Eucharistiefeier in Spanisch 

und Deutsch
Sonntag, 6. September, Flawil
 in der evang. Kirche
10.00 Ökum. Gottesdienst zum 

Erntedank

DEGERSHEIM

«Spirit» – der andere Gottesdienst
Am Samstag, 5. September, findet der 
«Spirit» um 18.00  Uhr ausnahms-
weise in der Jakobuskirche statt. Für 
diesen musikalischen Gottesdienst 
konnte der bekannte Künstler Mal-
colm Green engagiert werden.

FLAWIL

Erstkommunion
Am Sonntag, 6. September, feiern 
wir die Erstkommunion. Wegen der 
erforderlichen Schutzmassnahmen 
findet die Feier nur für eingeladene 
Gäste statt.

WOLFERTSWIL

Krankensalbungsgottesdienst
Am Dienstag, 8. September, feiern 
wir um 14.00  Uhr in der Kirche 
Bruder Klaus den Krankensal-
bungsgottesdienst.

www.se-ma.ch

Samstag, 5. September
08.00 Männerforum im Pfarr-

haussaal
19.00 Refresh-Camp, 

Eltern-Infoanlass, KGH
Sonntag, 6. September
09.40 Gottesdienst mit Diakon 

Hanspeter Joos, anschlies-
send Kirchenkaffee; parallel 
zum Gottesdienst Kinder-
programm

09.40 Jugendalpha im KGH
Montag, 7. September
09.30 Frauenbibeltreff im KGH
Mittwoch, 9. September
09.15 Spielplatzkafi auf dem 
 Reformationsspielplatz
Donnerstag, 10. September
16.30 Roundabout-Kids im KGH
20.00 Probe Kirchenchor im KGH
Freitag, 11. September
19.15 Wogo Oberstufe im KGH

www.ref-degersheim.ch



Überall Sonnen-
blumen
Der Sonnenblumenwettbewerb hat viele dazu 
animiert, Sonnenblumen zu pflanzen und zu 
pflegen. Nun blühen sie überall in der Ge-
meinde.  Fotos: Wettbewerbsteilnehmende
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Unterstützen Sie den Kampf gegen 
invasive Neophyten
DEGERSHEIM Invasive Neophyten sind im 
und rund um das Siedlungsgebiet oft anzu-
treffen. Teils etablieren sie sich durch die un-
kontrollierte Verbreitung von alleine und teils 
sind sie Relikte von bewusst getätigten älte-
ren Anpflanzungen. Wegen ihres enormen 
Schadpotenzials für die Ökologie muss die 
Verbreitung und Verschleppung der invasiven 
Neophyten durch gezielte Massnahmen ver-
hindert werden. 

Die öffentliche Hand betreibt grosse Aufwände 
für die Reduktion der Bestände von invasiven 
Neophyten in der Schweiz und ist auch gesetzlich 
zu deren Bekämpfung auf öffentlichem Grund 
verpflichtet. In Privatgärten ist die Situation 
in der Schweiz sehr uneinheitlich. Im Kanton 
St. Gallen besteht (noch) keine Pflicht zur Be-
kämpfung für private Liegenschaftseigentümer.

Die Bekämpfung von invasiven Neophyten sollte 
möglichst frühzeitig angegangen werden, da sich 
die Bestände am einfachsten regulieren lassen, 
wenn die Ausbreitung noch nicht zu stark ist. Wir 
bitten deshalb die privaten Liegenschaftseigentü-
mer, sich am Kampf gegen invasive Neophyten zu 
beteiligen und falls sich Pflanzen der schwarzen 
Liste auf ihrem Grundstück befinden, diese zu 
entfernen und korrekt zu entsorgen. 
Bei Fragen zur Bekämpfung von Neophyten oder 
bei Unsicherheiten, ob es sich tatsächlich um eine 
Pflanze der schwarzen Liste handelt, dürfen Sie 
sich gerne an die Abteilung Sicherheit und Werke 
wenden: Tel. 071 372 07 78. Weitere Informatio-
nen zur Artenbeschreibung und deren Schadpo-
tenzial finden Sie auch auf unserer Website unter 
der Rubrik Grünstadt.

Die Goldrute ist eine attraktive Blütenpflanze, welche sich fast unkontrollierbar ausbreitet und damit 
grosse Schäden verursacht.

DEGERSHEIM Am Sonntag, 6. September 2020, hat das Schwimmbad Degersheim noch zum 
letzten Mal in dieser Saison seine Türen bis 18.00 Uhr geöffnet. Das Baditeam dankt allen für ihre 
Besuche im Freibad und verwöhnt Sie kulinarisch bis zum Schluss mit extra „es-hät-so-langs-hät“-
Angeboten. Liegengelassene Gegenstände können bis zum Saisonschluss abgeholt werden. Bitte 
räumen Sie bis zu diesem Zeitpunkt auch Ihren Garderobenkasten.

Saisonschluss Schwimmbad Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 29. August 2020 in Neckertal SG: 

Huber geb. Koster, *Mathilde* Bertha, von Kirch-

berg SG, geboren am 13. Januar 1927, wohnhaft 

gewesen in Degersheim SG, mit Aufenthalt im Se-

niorenheim Neckertal. Die Abdankung findet im 

engsten Familienkreis statt.

Das Geoportal als 
Online-Informati-
onsschalter
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim ist 
Mitglied der Interessengemeinschaft GIS AG, 
eines Zusammenschlusses kantonaler und 
kommunaler Verwaltungsstellen St. Gallens 
und der beiden Appenzell. Die IG GIS AG pub-
liziert im Auftrag der Gemeinde Degersheim 
amtliche Geodaten auf einem frei zugängli-
chen Internet-Portal. 

Neben den Daten der amtlichen Vermessung und 
der Zonenpläne können dort verschiedene Katas-
ter, Luft- und Satellitenbilder, aber auch Karten 
aus dem Bereich der Landwirtschaft eingesehen 
werden. So zeigt das Portal die etwa 24 Standorte 
von Bienenvölkern in unserer Gemeinde. Die 
Eschmannkarte (1850) zeigt Degersheim und 
Wolfertswil vor gut 170 Jahren. Die Hinterlegung 
dieser alten Werke mit neuen digitalen Karten 
beweist, wie exakt schon unsere Vorfahren ihr 
Handwerk beherrschten.
Das Geoportal visualisiert aktuell ca. 600 Daten-
bestände auf 560 Karten und steht Liegenschafts-
besitzern, Bienenzüchtern, Hobbyhistorikern 
und allen anderen Interessierten kostenlos zur 
Verfügung: www.geoportal.ch/degersheim.

Auf dem Geoportal können verschiedene Karten, 
wie beispielsweise die Eschmannkarte aus dem 
Jahr 1850, abgerufen werden.
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Gemeindeverwaltung geschlossen
Aufgrund des Warenmarktes bleibt die Gemeindeverwaltung am

Montag, 7. September 2020, ab 11.30 Uhr

geschlossen.

Bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen ist die Gemeindeverwal-
tung unter der Notfallnummer 071 372 07 07 zu erreichen.

 Gemeindeverwaltung Degersheim

Warenmarkt 2020
Der Warenmarkt findet statt am:
Sonntag, 6. September 2020
Montag, 7. September 2020

Während des Warenmarkts sind folgende Verkehrsanordnungen zu 
berücksichtigen:

Sperrung Gemeindeplatz Degersheim
Der Gemeindeplatz ist von Dienstag, 1. September 2020, 6.00 Uhr, 
bis Dienstag, 8. September 2020, 20.00 Uhr, für den Autoverkehr ge-
sperrt.

Parkverbote
• Hauptstrasse (ab Einmündung Bahnhofstrasse bis Garage Krüsi)

Sonntag/Montag, 6. und 7. September 2020, jeweils ab 6.00 Uhr
• Feldstrasse (Umleitung wegen Sperrung Taastrasse)

Sonntag/Montag, 6. und 7. September 2020, jeweils ab 6.00 Uhr

Durchfahrt für Rettungseinsatz
Für einen allfälligen Rettungseinsatz ist in folgenden Strassen eine 
Durchfahrtsbreite von mindestens 3,5 Metern frei zu halten:
• Lindenstrasse
• Bergstrasse
• Poststrasse
• Sternenstrasse
• Schäflistrasse

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Die Kindertagesstätte Kieselstein bietet eine sorgfältige, nach 
fundierten pädagogischen Kenntnissen ausgerichtete, familien-
ergänzende Betreuung für Kinder an. In einer Atmosphäre von 
Geborgenheit und Vertrauen werden in einer altersdurchmisch-
ten Gruppe 16 Kinder betreut, begleitet und gefördert.

Kinderaugen zum Leuchten bringen.
Weisst du, wie das geht?

Wir suchen per 1. Oktober 2020 oder nach Vereinbarung eine 
motivierte und kompetente Persönlichkeit als

Fachfrau Betreuung /  
Fachmann Betreuung EFZ  

(Fachrichtung Kinderbetreuung) 
40 Stellenprozente

Als Fachfrau / Fachmann Betreuung EFZ sind deine wichtigsten 
Aufgaben:
• Verantwortung tragen der Gruppe 
• Gestaltung des abwechslungsreichen und kindergerechten 

Alltags
• Ausführung von hauswirtschaftlichen und pflegerischen 

Tätigkeiten
• Mitarbeit bei Eltern- und Kinderangeboten

Zur Sicherstellung des Angebots erwarten wir von dir:
• Ausbildung als Fachfrau / Fachmann Betreuung EFZ  

(Fachrichtung Kinderbetreuung)
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Hohe Selbstständigkeit und Offenheit
• Kreativität und Organisationsgeschick

Erfüllst du unsere Erwartungen? Dann bieten wir dir eine ab-
wechslungsreiche Tätigkeit in einer gut ausgestatteten Umge-
bung. Du arbeitest in einem kleinen, eingespielten Team. Die 
Anstellungsbedingungen sind sehr fortschrittlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür die Leiterin der Kindertagesstätte, Désirée Keller 
(T 071 370 04 71).

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine Bewerbung an: 
Gemeinde Degersheim, Personaldienst, Hauptstrasse 79, 9113 
Degersheim, oder per E-Mail an sarina.ledergerber@degers-
heim.ch
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Schnuppernachmittag der 
Pfadi Wolfensberg

VEREIN Da der Schnuppernachmittag im Früh-
ling wegen Corona abgesagt werden musste, lädt 
die Pfadi Wolfensberg am Samstag, 5. September 
2020, erneut alle interessierten Kinder zwischen 
dem 5. und 7. Altersjahr ein, einen grossartigen 
Nachmittag zu verbringen und unverbindlich et-
was Pfadiluft zu schnuppern. Treffpunkt ist um 
14.15 Uhr vor dem Pfadiheim an der Wolfens-
bergstrasse 21 in Degersheim. Die Kinder sollten 
wetterangepasste Kleidung tragen, die schmutzig 
werden darf. Das Ende ist um 16.45 Uhr wieder 
vor dem Pfadiheim. Weitere Infos zur Pfadi Wol-
fensberg gibt es unter www.pfadiwolfensberg.ch. 
 Daniel Ehrbar

Förderverein «Zauberwelten – Kultur. Musik. Kunst.»  

VEREIN Mitte Juni 2020 wurde in Degersheim 
der gemeinnützige Förderverein «Zauberwel-
ten – Kultur. Musik. Kunst.» mit Sitz in Degers-
heim gegründet. Ziel sind die Förderung von 
gemeinnützigen und kulturellen Vereinsaktivi-
täten wie die Pflege und Förderung der Samm-
lungen, Leihgaben und Exponate der Zauber-
welten in Degersheim. Diese sollen mit verschie-
denen sympathischen Aktivitäten einer breiten 
Öffentlichkeit und einem Publikum zugänglich 
gemacht werden. Ein weiteres Ziel ist die finan-
zielle Unterstützung bestimmter Einzelprojekte 
und die Kontaktpflege mit anderen artverwand-
ten Organisationen.  
Weitere Informationen (auch zur Mitgliedschaft) 
unter www.zauberweltenverein.ch.  eing.

Kommende Veranstaltung 
Orgelfestival in Degersheim (in der Dreamfactory Degersheim) 

Freitag, 30., und Samstag, 31. Oktober 2020, sowie Sonntag, 1. November 2020 

Eröffnung des Hammond-Orgel-Museums und Konzerte mit Claudia Hirschfeld, Jackie Rubi, Michael 

Wooldridge und Franz Lambert. 

Strassensperrung 
am Warenmarkt
DEGERSHEIM Von Sonntag. 6., bis Montag, 
7. September 2020, findet in Degersheim ein 
Warenmarkt statt. Aus diesem Grund werden 
die Hauptstrasse in Degersheim, der unterste 
Bereich der Taastrasse sowie der obere Teil der 
Poststrasse gesperrt. Die Sperrung dauert von 
Sonntag, 6.00 Uhr, bis Dienstag um 08.00 Uhr. 
Die Umleitung ist signalisiert. Wir danken für 
das Verständnis und wünschen einen schönen 
Warenmarkt.

Aufgrund des Warenmarktes ist die Hauptstrasse 
in Degersheim am 6. und 7. September gesperrt. 

Neue Raumpatenschaft

DEGERSHEIM Auf einen Aufruf der Ge-
meinde haben sich im letzten Herbst fünf Per-
sonen, Familien oder Gruppierungen gemel-
det, die bereit waren, eine Raumpatenschaft 
zu übernehmen. Mittlerweile ist eine weitere 
Raumpatenschaft hinzugekommen. Der Turn-
verein Degersheim übernimmt die Verantwor-
tung für das Oberdorf.

Wer eine Raumpatenschaft übernimmt, erklärt 
sich bereit, ein von ihm bezeichnetes Gebiet von 
Abfällen zu befreien, welche durch Unachtsam-
keit liegengelassen wurden. Eine Verpflichtung 
gehen die Raumpaten aber nicht ein. Mit ihrem 
Tun sollen in erster Linie die Mitmenschen da-

rauf sensibilisiert werden, ihren Müll nicht ein-
fach liegen zu lassen oder wegzuwerfen, sondern 
in den dafür vorgesehenen Behältnissen zu ent-
sorgen. Nach der Monterana Schule, einer Fami-
lie, einem Arbeitsteam und zwei Einzelpersonen 
hat sich nun auch der Turnverein bereit erklärt, 
eine Raumpatenschaft zu übernehmen. Mit ih-
ren verschiedenen Riegen werden sie die Pflege 
des Oberdorfes von der Hauptstrasse bis hin zum 
Steineggschulhaus übernehmen. 
Wer ebenfalls eine Raumpatenschaft überneh-
men möchte, kann sich bei der Gemeinderats-
kanzlei (gemeinde@degersheim.ch / 071 372 07 
80) melden.

Der Vorstand des Fördervereins «Zauberwelten – 
Kultur. Musik. Kunst.»

Auch der Turnverein Degersheim hat eine Raumpatenschaft übernommen.

Die Pfadi Wolfensberg freut sich, am Schnupper-
tag viele neue Kinder begrüssen zu dürfen.
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Bei einem Einkauf ab 100 Franken 
schenken wir Ihnen ein Medicus Erste Hilfe 
Set im praktischen wasserfestem Beutel im 
Wert von CHF 45.  

Bon gültig am 7.09.2020. Nicht kumulierbar mit dem Bon 
für die Bio-Baumwolltasche.  

Mit diesem Bon erhalten Sie bei einem Einkauf am 
Jahrmarktmontag 10% Rabatt.  
Nicht mit anderen Rabatten kumulierbar. Nur gültig am 7.09.2020 

Bei einem Einkauf ab CHF 50 schenken wir 
Ihnen eine Einkaufstasche aus Bio-
Baumwolle im Wert von CHF 7. 

Bon gültig am 7.09.2020. Nicht kumulierbar mit dem Bon 
für das Erste Hilfe Set.  

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



«Spirit» – der etwas
andere Gottes dienst

KIRCHE Morgen Samstag, 5. September 2020, 
findet um 18 Uhr ein etwas anderer Gottesdienst 
statt. Er steht ganz im Zeichen der Musik: Mal-
colm Green wird mit seiner Musik die Herzen für 
das Göttliche öffnen. Ausnahmsweise findet der 
«Spirit» in der Kirche St.Jakobus in Degersheim 
statt. Es sind alle herzlich eingeladen, an diesem 
bereichernden Abend mitzufeiern.  eing.

Zwei neue Ehrenmitglieder

VEREIN Ende August führte der FC Neckertal-
Degersheim die 57. Hauptversammlung im Ho-
tel Wolfensberg durch. Der Präsident Stephen 
Bosshard, führte zügig durch die Traktanden 
und liess das Jahr nochmals Revue passieren. 
Speziell erwähnte er die  gute Herbstrunde der 
1. Mannschaft, die den hervorragenden 3. Platz 
erspielte. Auch die 2. Mannschaft konnte auf eine 
gelungene Hinrunde zurückblicken. Erwähnens-
wert ist auch der Aufstieg der D-Junioren in die 
1. Stärkeklasse. Zudem war der FC mit einer Bar 
am Jahrmarkt vertreten, organisierte den tradi-

tonellen Lottoabend und führte im Dezember 
die Hallenturniere durch. Die Frühjahrsmeister-
schaft wurde dann wegen Covid-19 abgesagt.
Speziell zu erwähnen sind die zwei neuen Ehren-
mitglieder Heidi Huber und Simon Nef. Heidi 
Huber führte mit viel Einsatz und Herzblut 
15 Jahre das Matchbeizli im Necker. Ihr Nachfol-
ger Simon Nef steht schon viele Jahre im Dienst 
des FCs und hat somit den Titel auch verdient.
Nach dem geschäftlichen Teil liessen die Fussbal-
ler den Abend bei einem feinen Apéro ausklin-
gen. eing.

Kandidierende für den Gemeinderat kennenlernen

VEREIN Das «Tegerscher Platzgspröch» lädt die 
Bevölkerung von Degersheim zum persönlichen 
Kennenlernen ein mit den Menschen, die sich für 
das Amt im Gemeinderat zur Verfügung stellen. 
Treffpunkt ist am Freitag, 11. September 2020, 
um 19.30 Uhr im Oberstufensaal.
Das nächste Platzgspröch findet morgen Sams-
tag, 5. September 2020, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
auf dem Marktplatz statt (bei Regenwetter im 
«Tegersche Kebap»).

Das Thema dazu kam beim letzten Platzgspröch 
auf: «Wo kaufe ich was ein und warum? Wie 
können wir als Dorfgemeinde unterstützen, dass 
unsere lokalen Geschäfte überleben, und unsere 
Versorgung in Krisenzeiten sicherstellen?»
Dazu eingeladen sind insbesondere auch die In-
haber der lokalen Geschäfte.
Inhalte der Gespräche auf dem Marktplatz kön-
nen auf der Website des Vereins mitverfolgt wer-
den: www.platzgspröch.ch.
 Estherina De Stefano

Heimspiele des FC Neckertal-
Degersheim

VEREIN Heute Abend um 20.00 Uhr trifft die 
2. Mannschaft im Necker auf den FC Bütschwil. 
Ebenfalls gegen Bütschwil spielen morgen Sams-
tag die C-Junioren um 10.00 Uhr im Necker. Das 
Matchbeizli ist an beiden Anlässen offen für Speis 
und Trank. Neu ist die Anzeigetafel, die immer 
den richtigen Zwischenstand und die gespielte 
Zeit anzeigt. Der FC Neckertal-Degersheim freut 
sich auf einen grossen Fanaufmarsch.
 Andrea Gantenbein

Fünf Jahre Medicus Drogerie

FIRMA Die Medicus Drogerie feiert ihr fünf-
jähriges Bestehen und lädt Sie herzlich ein, an ih-
ren Jubiläumsaktivitäten teilzunehmen. Die erste 
Jubiläumsaktivität findet am Jahrmarktmontag in 
der Drogerie statt. Sie profitieren an diesem Tag 
von diversen Aktionen wie zum Beispiel einem 
10-Prozent-Einkauf mit dem im FLADE-Blatt 
enthaltenen Bon. Weitere Infos zu den Aktivi-
täten, beispielsweise für den am 10. September 
2020 stattfindenden Abendkurs zum Thema 
Schüssler-Salze, finden Sie auf der Website www.
medicus-drogerie.ch. Dort finden Sie zudem 
viele Informationen zum Team, zum Sortiment 
sowie zur über 100-jährigen Geschichte der De-
gersheimer Drogerie. Das Team freut sich auf Ih-
ren Besuch in der Drogerie. eing.

Stephen Bosshard (rechts) gratulierte Simon Nef 
zum Ehrenmitglied.

Heidi Huber wurde zum Ehrenmitglied ernannt.
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 Wir bringen unser 
 Dorf voran. 

       Manuel Bachmann 

       Schulrat 

       Urs Aerni 
       GPK 

www.fdp-degersheim.ch

   Werner Britt 
   GPK 

  Gemeinsam 
  weiterkommen. 

 Kommunalwahlen 
 Degersheim  
 27. September 2020 

BISHER

BISHER
BISHER

NEU

   Aldo Senn 
   Gemeinderat 

VRENI ROTH-AMMANN
(bisher)

STEFANO CALORE
(neu)

    Herzlichen Dank für
          Ihre Unterstützung

Wieder 2x SVP in den

GEMEINDERAT
DEGERSHEIM

sachlich • engagiert • bürgernah
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MUSIKSCHULE
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GARTENBAU

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 4. September 2020
Grillparty
Verein EinFach und Restaurant Fladehüsli

Restaurant Hirschen Fladehüsli Flawil, 

17.00 bis 24.00 Uhr

Chorkonzert Musikschule
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 bis 19.30 Uhr

Sonntag, 6. September 2020
Johann Ulrich Steiger – Walther Wahrenberger 
– Toggenburger Künstlerfreunde
Ortsmuseum Flawil

Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

«September-Sonne»
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau

Kirche Oberglatt, 17.00 Uhr

Montag, 7. September 2020
Kindertanzgruppe – Modern Jazz-Dance
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 18.30 Uhr*

Richi Osterwalder – Saxophon-Emotionen
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 19.00 und 20.00 Uhr*

Harmoniemusik – Little Big Band 1
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 19.30 Uhr*

Dienstag, 8. September 2020
Gibim – Volksmusik-Quintett
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 18.00 Uhr*

Riverside Saxophon-Quartett
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 19.30 Uhr*

Mittwoch, 9. September 2020
Musikschule Flawil – Gitarren-Ensemble
mit Sängerinnen
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 17.30 und 18.15 Uhr*

Sol Do – Balfolk mit Tanzanleitung
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz (bei nassem Wetter im alten Feuer-

wehrdepot), 19.00 Uhr

Donnerstag, 10. September 2020
Kai Rauber – Hang und Percussion
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 19.00 und 20.00 Uhr*

Harmoniemusik – Little Big Band 2
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 19.30 Uhr*

Freitag, 11. September 2020
Musikschule Flawil – Teens-Chor
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 18.15 Uhr*

Les Chouettes Trio – Swing-Musik 
der 1920er- und 1930er-Jahre
City Oase, Grüne Wil-Land

Bahnhofplatz, 19.00 Uhr*

* = nur bei trockenem Wetter

g / / / g / / g/
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AGENDA FLAWIL

Freitag, 4. September 2020
Offenes Taizé-Singen
Taizé-Singen

Kapelle kath. Kirche, 19.30 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz

Restaurant Schweizerbund, 20.00 Uhr

Samstag, 5. September 2020
Platzgspröch
Marktplatz, 10.00 bis 11.30 Uhr

Spirit am Weiher – der andere 
Gottesdienst mit Malcolm Green
SEMA, Seelsorgeeinheit Magdenau

Kirche St. Jakobus, 18.00 Uhr

Dienstag, 8. September 2020
Gottesdienst mit Krankensalbung
Frohes Alter Wolfertswil-Magdenau

Kirche Wolfertswil im Vereinslokal, 

14.00 Uhr

Mittwoch, 9. September 2020
Modeworkshop mit Andrea Fischer
Bäuerinnenverein

Restaurant Moosbad, 20.00 Uhr

Freitag, 11. September 2020
Platzgspröch
Oberstufensaal, 19.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


